
Die Bundesversammlung – Das Schweizer Parlament
Curia Vista – Die Geschäftsdatenbank

22.3950 Motion

Stärkung der Postaufsicht statt Zuständigkeitschaos

Eingereicht von: Guggisberg Lars
Fraktion der Schweizerischen Volkspartei
Schweizerische Volkspartei

Einreichungsdatum: 21.09.2022

Eingereicht im: Nationalrat

Stand der Beratung: In Kommission des Ständerats

Eingereichter Text
Der Bundesrat wird ersucht, dem Parlament die notwendigen Anpassungen im Postgesetz mit dem Ziel einer
umfassenden, einheitlichen Beaufsichtigung der Post durch die Postcom vorzuschlagen. Die Konzentration
der Aufsichtstätigkeit in einer einzigen Behörde soll das herrschenden Zuständigkeitschaos beseitigen, das
sich durch die zunehmenden Aktivitäten der Post im freien Markt noch vergrössern dürfte.

Begründung
Die Aufsicht muss organisatorisch-strukturell der zentralen Bedeutung der Post für Staat, Gesellschaft und
Wirtschaft entsprechen. Einerseits muss sie für die Einhaltung des Grundversorgungsauftrags besorgt sein.
Anderseits ist angesichts der forschen Akquisitionsstrategie in Zukunft mit einer wachsenden Zahl von
Anzeigen zu zentralen Fragestellungen zu rechnen. Im Vordergrund stehen die Respektierung der
Marktordnung, die Einhaltung des gesetzlichen Unternehmenszwecks (Logistik, Post- und Zahlungsverkehr)
oder die Quersubventionierung.
Der Bundesrat hat bei der Beantwortung meiner Interpellation 22.3406 "Aufsichtsvakuum bei der Post" zu der
Anzeige der Firma Abacus in Sachen "Klara" festgehalten, der geltenden Postgesetzgebung lasse sich nicht
eindeutig entnehmen, wer dafür sachlich zuständig sei. Die Zuständigkeit sei durch Auslegung zu ermitteln,
also durch die Gerichte. Mit Ausnahme der Überprüfung des Quersubventionierungsverbots hat die Postcom
ihre Zuständigkeit klar verneint und auf das BAKOM verwiesen, dass auch gut 10 Monate nach Einreichen
der Anzeige seine eigene "Auffangzuständigkeit" immer noch nicht geklärt hat.
Es besteht einerseits die Gefahr, dass am Schluss auch das Bakom seine Zuständigkeit verneint. Anderseits
ist das Bakom funktionell und personell nicht geeignet, neben seinen vielen anderen Zuständigkeiten, die
zumeist in einem völlig anderen Sachbereich liegen, auch noch die Post als eines der grössten
Bundesunternehmungen in Teilbereichen zu überwachen. Vielmehr braucht es eine einheitliche Aufsicht
durch eine personell, sachlich und kompetenzmässig gut ausgestattete Aufsichtsbehörde.
Wenn bei zentralen Aufsichts-Fragen die Zuständigkeit zuerst in einem aufwändigen Verfahren von einem
Gericht entschieden werden muss, besteht gesetzgeberischer Handlungsbedarf. Da sich die Post zunehmend
im freien Markt breit macht und in grossem Stil KMU akquiriert, währenddem die Grundversorgung in der
Bevölkerung immer mehr zu Klagen Anlass gibt, bitte ich den Bundesrat, möglichst rasch eine Änderung der
gesetzlichen Grundlagen vorzulegen.

Stellungnahme des Bundesrates vom 23.11.2022
Der Bundesrat ist sich bewusst, dass hinsichtlich der Abgrenzung und Tragweite der Aufsichtskompetenzen
im Postbereich Klärungs- und allenfalls rechtlicher Anpassungsbedarf besteht. Aus mehreren Gründen
erachtet er es jedoch nicht als sinnvoll, die Umsetzung unmittelbar, d.h. losgelöst vom Ausgang der
genannten Aufsichtsverfahren und dem sich abzeichnenden weiteren Revisionsbedarf im Postbereich an die
Hand zu nehmen. Zum einen sind die im Rahmen der Aufsichtsverfahren zu klärenden rechtlichen Fragen
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wesentlich für eine allfällige Neuregelung der Aufsichtskompetenzen. Zum anderen prüft der Bundesrat
derzeit mögliche Anpassungen bei der postalischen Grundversorgung. Das Departement für Umwelt,
Verkehr, Energie und Kommunikation (UVEK) ist beauftragt, dem Bundesrat bis im Sommer 2023 einen
Bericht mit den Ergebnissen und Vorschlägen zum weiteren Vorgehen zu unterbreiten. Die künftige
Ausgestaltung der Grundversorgung und der Regulierung bzw. Aufsicht interagieren stark miteinander. Je
nachdem, welche Anpassungen an der heutigen Grundversorgung vorgenommen werden, stellen sich neue
regulatorische und aufsichtsrechtliche Fragen. Vor diesem Hintergrund sind punktuelle und isolierte
Anpassungen bei den Aufsichtskompetenzen nicht zielführend. Stattdessen sollen die Anliegen des
Motionärs in die Ausarbeitung des Konzepts zur Weiterentwicklung der postalischen Grundversorgung
integriert werden. In diesem Kontext ist auch das geltende Aufsichtskonzept zu analysieren und je nach
Anpassungsgrad der heutigen Grundversorgung teilweise oder ganzheitlich zu überarbeiten. Wie bereits in
der Antwort des Bundesrates auf die Motion 17.3013 des Nationalrates (KVF-N) "Aufsichtsinstrumente im
Postbereich gesetzlich verankern" vom 14. Februar 2017 ausgeführt, weist die geltende Postgesetzgebung
Inkonsistenzen insbesondere hinsichtlich der Durchsetzungsinstrumente der verschiedenen
Aufsichtsbehörden auf. Ziel wird es sein, ein zur weiterentwickelten Grundversorgung adäquates und
einheitliches Regulierungs- und Aufsichtskonzept zu erarbeiten In die Gesetzgebungsarbeit einbezogen
werden unter anderem die Überlegungen im Rahmen der Querschnittsprüfung der Aufsicht über die
Grundversorgung – PostCom, ComCom, BAKOM – der Eidgenössischen Finanzkontrolle EFK.
Der Bundesrat beantragt die Ablehnung der Motion.

Antrag des Bundesrates vom 23.11.2022
Der Bundesrat beantragt die Ablehnung der Motion.

Chronologie
12.06.2024 Nationalrat

Annahme

Zuständigkeiten
Behandelnde Kommissionen
Kommission für Verkehr und Fernmeldewesen NR (KVF-NR)
Kommission für Verkehr und Fernmeldewesen SR (KVF-SR)

Zuständige Behörde
Departement für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation (UVEK)

Weitere Informationen
Erstbehandelnder Rat
Nationalrat

Mitunterzeichnende (24)
Aeschi Thomas, Büchel Roland Rino, Cottier Damien, Egger Kurt, Fischer Benjamin, Friedli Esther,
Geissbühler Andrea Martina, Grin Jean-Pierre, Grossen Jürg, Gutjahr Diana, Huber Alois, Jauslin Matthias
Samuel, Nicolet Jacques, Paganini Nicolò, Rechsteiner Thomas, Rutz Gregor, Schilliger Peter,
Schneider-Schneiter Elisabeth, Schwander Pirmin, Sollberger Sandra, Strupler Manuel, Tuena Mauro,
Umbricht Pieren Nadja, Zuberbühler David

Links
Weiterführende Unterlagen
Amtliches Bulletin | Abstimmungen NR
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